
Informationen zur Gastroskopie 

MITZUBRINGENDE DOKUMENTE:  

 Die von Ihrem Arzt unterschriebene Überweisung (falls Sie überwiesen wurden). 

 Ihre Sozialversicherungs- und Identitätskarte. 

 Ihr unterschriebenes Einverständnisformular. 

ANKUNFT: 
Bitte erscheinen Sie 30 Minuten vor der Untersuchung an der Anmeldung des 

Endoskopiedienstes. 

MEDIKAMENTÖSE VORSICHTSMAßNAHMEN: 

 Medikamente, die Sie weiter einnehmen dürfen: Aspirin, Asaflow, Cardio-

Aspirin, Herz-Ass. 

 Medikamente, die Sie 2 Tage vor der Gastroskopie absetzen sollten: Pradaxa, 

Eliquis, Xarelto, Lixiana. 

 Antikoagulantien wie Plavix, Brilique, Sintrom, Marcoumar: Konsultieren Sie 

Ihren Kardiologen oder Hausarzt, um zu klären, ob Sie diese absetzen müssen. 

WAS IST EINE GASTROSKOPIE? 
Die Gastroskopie ist die Referenzuntersuchung zur Erkundung der Speiseröhre, des Magens 

und des Zwölffingerdarms. Sie dient zur Erkennung von Anomalien, zur Entnahme von 

Biopsien und zur Behandlung bestimmter Erkrankungen.  

VORBEREITUNG AUF DIE UNTERSUCHUNG: 
In den 8 Stunden vor der Untersuchung müssen Sie nüchtern bleiben und auf das Rauchen 

verzichten. Es ist erlaubt, bis zu 2 Stunden vor der Untersuchung etwas klare Flüssigkeit zu 

trinken. 

ABLAUF DER UNTERSUCHUNG: 

 Sie liegen auf der linken Seite. 

 Nach einer lokalen Betäubung und dem Einsetzen eines Zahnschutzes wird ein 

flexibles, dünnes Endoskop durch den Mund eingeführt. 

 Da das Endoskop nicht in die Lunge eindringt, wird Ihre Atmung nicht beeinträchtigt. 

 Kohlendioxid (CO2) wird eingeblasen, um die Wände zu entfalten, was Luftausstöße 

verursachen kann. 

 Falls erforderlich, können Biopsien entnommen werden. 

 Das Endoskop und alle Zubehörteile werden nach jedem Gebrauch sorgfältig 

desinfiziert, um höchste Sicherheitsstandards zu gewährleisten. 

 

 

 



NACH DER UNTERSUCHUNG: 

 Mit Sedierung oder Vollnarkose: Sie bleiben 1 bis 2 Stunden in einem 

Überwachungsraum, bevor Sie nach Hause gehen dürfen. 

 Ohne Sedierung: Sie dürfen sofort nach der Untersuchung nach Hause gehen. 

 Wichtig: Falls Sie eine Sedierung erhalten haben, dürfen Sie nicht selbst fahren. Eine 

Begleitperson ist für den Heimweg erforderlich. 

RISIKEN UND KOMPLIKATIONEN: 
Auch wenn sie selten sind, können nach einer Gastroskopie Komplikationen auftreten: 

 Perforation: Sehr selten, kann aber eine chirurgische Intervention erfordern. 

 Blutungen: Selten, insbesondere nach einer Biopsie oder bei Patienten, die 

Antikoagulantien einnehmen. 

 Andere Komplikationen: Infektionsrisiken, Herzprobleme, die durch strenge 

Desinfektionsverfahren minimiert werden. 

Falls Sie nach der Untersuchung Symptome wie Bauchschmerzen, rote oder schwarze Stühle 

oder Schüttelfrost bemerken, wenden Sie sich sofort an Ihren Arzt. Komplikationen treten 

normalerweise sofort nach der Untersuchung auf, können aber auch in den darauffolgenden 

Tagen auftreten. 

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG: 
Vor der Gastroskopie müssen Sie ein Einverständnisformular unterschreiben. Damit 

bestätigen Sie, dass Sie alle Informationen zur Untersuchung erhalten haben, Fragen stellen 

konnten und die Risiken und Vorteile des Verfahrens verstanden haben. 

 
 
 
 
 
 
 

Wichtig: Jeder nicht 48 Stunden vorher Stornierter Termin wird verrechnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


